
Cospeda –Veranstaltungen 2017 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Treffpunkt Veranstalter 

23. April 10.00 Führung über das südöstliche Schlachtfeld 

von Jena mit Einführung im Museum 1806 

Museum 1806 Institut zur 

militärgesch. 

Forschung 1806 

07. April 18.00 Skatturnier „Zur Linde“ SVC 

14. Mai 17 .00 Gruppe UnArtTick Kirche Beez/Kirchgem. 

1. Mai 10.00 Maibaumsetzen An den Linden FWV 

21. Mai 10.00 Napoleon in Jena Museum 1806 Institut zur 

militärgesch. 

Forschung 1806 

11. Juni 17.00 Jenaer Jubilee Singers  Beez/Kirchgem. 

17. Juni 10.00 

15.00 

18.00 

Sportfest, 

 Sommerfest der Vereine, 

Johannisandacht 

Bolzplatz, 

Festplatz 
„Grüner Baum“ 

Cospedaer 

Vereine, 

Kirchgemeinde 

 17.Juni 10.00- 

14.00 

Museumstag in Jena Museum 1806 Institut zur 

militärgesch. 

Forschung 1806 

02. Juli 10.00 Mit dem Fahrrad über das Jenaer 

Schlachtfeld 

Museum 

1806 

Institut zur 

militärgesch. 

Forschung 1806 

27. Aug. 17.00 Dr. Walter Börner, Orgelkonzert Kirche  Beez/Kirchgem. 

30. Sept 19.00 Kirmes-Gottesdienst Kirche Kirchgemeinde 

30. Sept 20.00 Kirmes-Tanz „Zur Linde“ HVC, FWV 

01. Okt. 11.00 Frühschoppen „Zur Linde“ HVC, FWV 

17.Sept. 17.00 Old Time Memory Jazzband Kirche  Beez/Kirchgem. 

03.Nov. 18.00  Skatturnier „Zur Linde“ SVC 

16. Nov. 19.00 Heimatabend „Zur Linde“ HVC 

30.Nov.  18.00 Lichterbaumsingen Jenaer Straße HVC 

13. Dez. 15.00 Senioren-Weihnachtsfeier „Zur Linde“ Ortschaftsrat 

15. Dez. 19.00 Schottchor - Weihnachtslieder Kirche  Beez/Kirchgem. 

31. Dez. 10.00 Silvesterlauf Museum 
1806 

SVC 

Scheunenbühne Cospeda. Aufführungstermine sind (nach den Sommerferien) über die 

Homepage www.scheunenbühne.de bzw. öffentliche Aushänge zu erfahren. 

Der Ortschaftsrat trifft sich jeden letzten Montag im Monat. 

 
 

Auf  Leserwunsch wird dieser Veranstaltungsplan als Einlageblatt dem Cospe-Boten beigelegt. 

Stand 03/17  Verantwortlich für den Inhalt HVC 

 

 

 

 

 

 

Bitte wenden! 

http://www.scheunenbühne.de/


Eine zweite Glocke für die  Kirche Cospeda 

Sie  kam sehr überraschend- und forderte schnelles Handeln: Die Information, dass die 

ehemalige Glockengießerstadt Apolda im Lutherjahr zum Thüringentag     (9.- 11. Juni 2017) 

als besondere Attraktion ein Schaugießen zur Herstellung einer Glocke veranstalten will. Sie 

sucht dafür eine Gemeinde, die auf diese Weise zu einer Glocke kommen möchte. 

Die Kirchgemeinde und der Freundeskreis der Kirche Cospeda (FKC) haben sich geeinigt, 

sich in Apolda um den Zuschlag für die zu gießende Glocke zu bewerben. 

Für Cospeda bietet dieses Vorhaben die Möglichkeit, die Zahl der Glocken wenigstens wieder auf zwei zu 

erhöhen. Bekanntlich wurden vor hundert Jahren, am 28. Juni 1917, dem Jahrestag des Attentates  von Sarajewo, 

zwei der drei Glocken unseres Geläutes zerschlagen und als kriegswichtiges Material abgeliefert. 

Glücklicherweise liegen neben einer amtlichen Stellungnahme über unsere Glocke aus dem 15. Jahrhundert auch 

eine Empfehlung für eine fachgerechte Instandsetzung der Glockenläutanlage und mit der  Ergänzung um eine 

weitere Bronzeglocke detaillierte Angaben für eine zweite Glocke vor/1/. 

Letztere war die Grundlage Angebote verschiedener Glockenfirmen bezüglich  des Glockengusses, der  

Instandsetzung des Glockenstuhles sowie einer elektrischen Läutanlage einzuholen. 

    Am 31. Jan.  2017 fand eine Vor-Ort-Besprechung mit einem Staatssekretär der Thüringer Landesregierung, 

einem Vertreter der Stadt Apolda, dem Pfarrer und Mitgliedern des Freundeskreises statt. Hier wurde der 

Gemeinde Cospeda der Zuschlag für den öffentlichen Glockenguss und eine finanzielle Unterstützung zugesagt. 

Neben einer Reihe noch zu lösender bürokratischer Hürden steht der Freundeskreis der Kirche Cospeda nun vor 

einer außergewöhnlichen Herausforderung: Im 

Hohlraum unter dem Glockenboden hat sich während 

der  Jahrhunderte über dem Kreuzgewölbe des 

Altarraumes diverser Bauschutt vermischt mit 

Fledermauskot angesammelt. Wie sich diese ca. 6-8 m³ 

große Schuttschicht beim Freilegen verhält, und mit 

welch immenser Staubentwicklung dies verbunden ist, 

haben einige Mitglieder des Freundeskreises bereits 

erfahren, als sie die bis an die Kreuzgewölbedecke 

reichenden Eichenpfosten des Glockenstuhles freilegten. 

Dieser Müll muss aufgenommen, über eine Rutsche in 

Container gebracht und entsorgt werden. Dazu müssen  

vorher die Dielen  des Glockenraumes entfernt und nach 

der  Müllbeseitigung mit neuen Dielen versehen werden. Dies alles muss bis Ende April, dem Eintreffen der 

ersten Fledermäuse realisiert sein. 

Unsere altehrwürdige Glocke hat ein Gewicht von ca. 195kg, einen Durchmesser von 67cm und einen 

Nominalton von es``-1, die neue soll ein Gewicht von 250kg, einen Durchmesser von 75cm haben und mit dem 

Nominalton  des  erklingen. 

Der öffentliche Guss einer Glocke für unsere  Kirche wird ein einmaliges Erlebnis  sein. Ihr Klang wird die 

öffentliche Präsenz der Kirche erhöhen, und ihre (noch diskutierte) Inschrift: VERTRAUT DEN NEUEN 

WEGEN soll ein bewusstes Zeichen für Frieden und Gerechtigkeit setzen. 

    Da trotz aller Euphorie die Finanzierung dieser in jedem Fall lohnenswerten Zielstellung noch nicht gesichert 

ist, wären Spenden unter Kirchgemeinde Altengönna: EKK Eisenach, IBAN. DE 62 5206 0410 0008 0073 06 

Verwendungszweck „Glocke Cospeda“ sehr willkommen. Es fehlen z.Z. noch 6000 €. 

 

Freundeskreis Kirche Cospeda: Gerd Wechsung, Wolfgang Biewald 

 

/1/SCHMIDT, MARCUS: Ev. Pfarrkirche zu Cospeda (Stadt Jena) Gutachterliche Stellungnahme zur 

Glockenläuteanlage… vom 17.08.2011 

 

Bitte wenden! 

Das Ausräumen des Bauschuttes unter der 
Glockenstube wird für den FKC noch eine 

schwere und staubige Angelegenheit. 

KC 


